
RIEDENBURG. Auch unter den 221 Teil-
nehmern am 26. Zwei-Burgen-Lauf in
Riedenburg entschieden wieder die
drei „üblichen Verdächtigen“ des
Landkreiscups das Rennen für sich.
Bei der vierten Station zur Laufserie
hieß der Sieger zum vierten Mal Peter
Kozlowski (LLC Marathon Regens-
burg). Ihm auf den Fersen waren er-
neut Martin Stier (MTV Ingolstadt)
und Oliver Köhler (TSG Laaber), der es
diesmal aber schaffte, Stier hinter sich
zu lassen und somit dessen Abo auf
Rang zwei durchbrach. Bei den Damen
lief Silke Fersch von der LG Passau als
Erste über die Ziellinie, gefolgt von
Barbara Ferstl von der SG Painten.

Über die stattliche Teilnehmerzahl
von über 200 Läufern, die hauptsäch-
lich aus dem Landkreis, aber auch aus
Regensburg oder Ingolstadt kamen,
freute sich das Organisationsteam
sehr. „Es sind deutlich mehr als ver-
gangenes Jahr, vor allem bei den Ju-
gendlichen und Bambini. Der Nach-
wuchs ist sehr wichtig, denn das sind
die Läufer von Morgen“, freute sich
Thomas Bald, Abteilungsleiter des Rie-
denburger Lauftreffs. Er übernahm
auch dieModeration der Läufe.

Neuling wird Stadtmeister

Die Bambinis hatten 400 Meter und
die Schüler 800 bzw. 2000 Meter zu
meistern. Wer nicht am 10 Kilometer
langen Hauptlauf teilnehmen wollte,
konnte mit den Jugendlichen als Hob-
byakteur über den 5,6 Kilometer lan-
gen Rundkurs starten. Die Strecke des
Hauptlaufs bestand aus einer Fünf-Ki-
lometer-Schleife am Kanal entlang,
der zweimal bewältigt werdenmusste.

„Hauptsächlich besteht die Strecke
aus Schotterwegen. Sie ist vor allem
landschaftlich sehr reizvoll, man hat
immer etwas fürs Auge, wennman die
Muse findet. Eigentlich ist sie fast
eben, bis auf zwei kleinen Steigungen,
um auf die Brücke zu kommen“, be-
schrieb Bald die Strecke.

Auch den Läufern gefiel der Kurs.
„Die Strecke ist eigentlich recht ange-
nehm, vor allem wegen dem nicht so
harten Boden, der schön zum Laufen
ist“, erklärte Tobias Krammel. Er ist
erst seit April beim Riedenburger Lauf-
treff, war am Sonntag aber trotzdem
der schnellste Altmühltaler. Als
schnellste Riedenburgerin wurde Ing-
ridMayer gekürt.

Von allen Hobbyläufern erreichte
der erst 15-jährige Michael Schwindl
von run & bike Kelheim als Erster die

Ziellinie. Für Spitzenmann Peter Koz-
lowski war Riedenburg Teil zwei eines
Doppel-Einsatzes amWochenende.

Zweiter Lauf in zwei Tagen

„Vor dem Start hatte ich gemischte Ge-
fühle. Ich dachte ich bin heute k.o.,
weil ich gestern beim Zehn-Kilome-
ter-Straßenlauf in Bobingen mitge-
rannt bin. Auf den letzten Kilometern
hab’ ich dann aber dochmeine Rivalen
übersprintet und bin sehr zufrieden,
wie es gelaufen ist.“ Richtig ausgepow-

ert kam er nach 34:47 Minuten ins
Ziel. Rund 15 Sekunden hinter ihm
keuchte Oliver Köhler heran, dann
folgte Martin Stier. „Ich war gestern
auch beim Lauf in Bobingen. Das war
heute das Maximum, mehr ging leider
nicht“, meinte der drittplatzierte Star-
ter des MTV Ingolstadt. Umso beacht-
licher sei die Leistung von Seriensieger
Kozlowski.

Am Sonntag geht es weiter im
Landkreiscup, diesmal mit dem Main-
burger Cross-Lauf als fünfte Station.
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VON COSIMA SOKOL, MZ

CUP-STATION Peter Kozlowski
gewinnt auch den Zwei-Bur-
gen-Lauf in Riedenburg. Sei-
ne Verfolger tauschen die
Plätze. Schnellster Hobby-
athlet ist ein 15-Jähriger.

NeueReihenfolge auf demSieger-Foto

Oliver Köhler (links/Nr. 331) und Peter Kozlowski (399) sind bereits am Start in vorderster Reihe. Foto: Sokol
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➤ Herren (10 km): 1. Peter Kozlowski
(LLCMarathon Regensburg) 34:47Mi-
nuten, 2. Oliver Köhler (TSG Laaber)
35:05, 3.Martin Stier (MTV Ingolstadt)
35:28, 4. Andreas Zwerger (TSVNeu-
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DIE ZEITSCHNELLSTEN DER JEWEILIGEN KLASSEN

stadt) 37:27, 5. Christian Nigst (run & bi-
ke Kelheim) 37:40.
➤ Frauen (10 km): 1. Silke Fersch (LG
Passau) 38:47, 2. Barbara Ferstl (SG
Painten) 42:09, 3. Bettina Pirzer 43:24,

4. Bianka Breu (beide LimesRun) 45:15,
5. Annette Ulmer (run & bike) 45:24.
➤ Hobby-Lauf (5,6 km): Sieger Michael
Schwindl (run & bike) 20:29; Siegerin
Eva Schien (LG Telis Finanz) 22:56.
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SPORT-TELEGRAMM

FUSSBALL

A-KLASSE NORD

Oberglaim II – Ergoldsbach II (A) 1:7
Aiglsbach II – Rottenburg/L. II 6:0
Langquaid II – Kelheim II 5:1
Geiselhöring II – Furth 0:4
Neustadt/Do. II – Ihrlerstein II 1:1
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

1. Ergoldsbach II (A) 7 7 0 0 28:3 21
2. TV Aiglsbach II 6 6 0 0 29:2 18
3. DJK-SV Furth 7 6 0 1 25:4 18
4. ATSV Kelheim II 8 4 1 3 20:20 13
5. Rottenburg/L. II 8 3 1 4 21:28 10
6. TSV Neustadt/Do. II 7 2 3 2 15:10 9
7. TSV Langquaid II 5 2 0 3 11:14 6
8. TV Geiselhöring II 8 2 0 6 14:26 6
9. SV Ihrlerstein II 7 1 1 5 10:24 4

10. SV Oberglaim II 5 0 2 3 4:15 2
11. SV Neuhausen II 6 0 0 6 4:35 0

KREISKLASSE LAABER - RESERVE

Sallach II – Hohenthann II X:0 gewert.
Postau II – Weng II 1:1
Leibersdorf II – Puttenhausen II 3:1
Hofkirchen II – Ettenkofen II 0:5
Walkertshofen II – Mainburg II 2:8
Sandelzhausen II – Ohu-Ahrain II 3:1
Weihmichl II – Pfaffenberg II 1:1
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

1. SV Sallach II 9 8 0 1 31:5 24
2. FC Mainburg II 9 7 2 0 31:6 23
3. SCWeihmichl II 9 5 3 1 20:9 18
4. SC Postau II 9 4 4 1 19:6 16
5. SV Ettenkofen II 9 5 1 3 23:13 16
6. TSV Pfaffenberg II 9 4 3 2 23:8 15
7. FC Leibersdorf II 9 5 0 4 21:18 15
8. Sandelzhausen II 9 3 3 3 14:14 12
9. SSVWeng II 9 3 2 4 19:18 11

10. FC Hohenthann II 9 3 1 5 16:28 10
11. FC Walkertshofen II 9 2 1 6 14:33 7
12. SV Ohu-Ahrain II 9 2 0 7 9:19 6
13. SV Puttenhausen II 9 1 1 7 9:31 4
14. TSV Hofkirchen II 9 0 1 8 4:45 1

KREISKLASSE KELHEIM - RESERVE

Kirchdorf II – Wildenberg II 3:1

Sandharlanden II – Adlhausen II X:0 gewert.
Bad Gögging II – Herrngiersdorf II 1:3
Thaldorf II – Offenstetten II 9:1
Niederleierndorf II – Kelheimwinzer II 3:1
Abensberg III – Laimerstadt II 5:1
Kelheimwinzer II – Thaldorf II Mittwoch, 18.30 Uhr
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

1. TSV Abensberg III 9 8 0 1 26:5 24
2. SC Kirchdorf II 9 6 2 1 27:11 20
3. TSV Offenstetten II 8 4 3 1 24:15 15
4. TSV Herrngiersdorf II 8 4 1 3 19:14 13
5. SV Niederleierndorf II 8 4 1 3 17:15 13
6. FSV Sandharlanden II 8 3 2 3 15:10 11
7. SV Kelheimwinzer II 7 3 1 3 16:19 10
8. TSV Bad Gögging II 9 3 1 5 12:18 10
9. SC Thaldorf II 7 3 0 4 14:12 9

10. TSVWildenberg II 8 3 0 5 13:24 9
11. SV Lengfeld II 8 2 1 5 15:22 7
12. FC Laimerstadt II 8 2 0 6 11:24 6
13. SV Adlhausen II 9 2 0 7 9:29 6

A-KLASSE HALLERTAU - RESERVE

Hornbach II – Pfeffenhausen II 2:5
Schwaig II – Siegenburg/Train II 1:4
Attenhofen II – Elsendorf II 1:2
Meilenhofen II – Pattendorf II 4:3
Rohr II – Obersüßbach II 0:2
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

1. Obersüßbach II 8 7 1 0 31:5 22
2. Siegenburg/Train II 8 5 2 1 21:8 17
3. TVMeilenhofen II 8 5 1 2 14:9 16
4. SSV Pfeffenhausen II 6 4 0 2 13:10 12
5. SVMühlhausen II 6 3 1 2 13:11 10
6. SV Schwaig II 7 3 1 3 12:13 10
7. TSV Elsendorf II 8 3 1 4 14:19 10
8. SV Pattendorf II 7 3 0 4 21:16 9
9. SV Attenhofen II 7 2 2 3 16:11 8

10. SV Hornbach II 7 2 2 3 19:19 8
11. TSV Rohr II 9 1 0 8 14:34 3
12. SV Oberhatzkofen II 7 0 1 6 4:37 1

A-KLASSE KELHEIM - RESERVE

Saal/Donau II – Kapfelberg II 7:0
Großmuß II – Hienheim II 5:2
FC Kelheim II – Essing II 3:1
Weltenburg II – Mitterfecking II 1:2
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

1. SC Kelheim II 8 4 2 2 25:11 14
2. SV Saal/Donau II 7 4 1 2 31:10 13
3. Spfr. Essing II 6 4 1 1 18:7 13
4. SpVgg Kapfelberg II 8 4 1 3 17:17 13
5. FC Teugn II 6 3 3 0 18:9 12
6. SC Mitterfecking II 6 4 0 2 24:16 12
7. FC Kelheim II 7 3 0 4 22:37 9
8. SV Großmuß II 7 2 1 4 16:22 7
9. FC Hausen II 7 2 1 4 12:27 7

10. SpVgg Weltenburg II 6 2 0 4 8:11 6
11. SV Hienheim II 6 0 0 6 4:28 0

DAMEN BEZIRKSOBERLIGA NIEDERBAYERN

Reichenberg – Frauenbiburg II 1:1
Ruderting – Kirchberg i. W. 4:1
Perkam – Deggendorf 3:2
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

1. FC Ruderting 4 4 0 0 14:3 12
2. SV Frauenbiburg II 4 2 1 1 8:5 7
3. SV Perkam 4 2 1 1 8:5 7
4. GWDeggendorf 4 1 1 2 8:7 4
5. SV Kirchberg i. W. 4 1 1 2 5:8 4
6. DJK-SF Reichenberg 3 0 3 0 5:5 3
7. DJK SV Geratskirchen 2 1 0 1 4:4 3
8. TVMeilenhofen 3 1 0 2 4:9 3
9. VfB Straubing II 3 1 0 2 1:8 3

10. SV Zenting 3 0 1 2 5:8 1

DAMEN BEZIRKSLIGA WEST

Saal – Siegenburg 2:1
Vilslern – Aiglsbach 9:0
Alburg – Pankofen 3:3
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

1. TSV Vilslern 2 2 0 0 13:0 6
2. FC Alburg 3 1 1 1 10:8 4
3. SV Saal 3 1 1 1 5:6 4
4. TSV Siegenburg 2 1 0 1 4:2 3
5. SSVWeng 2 1 0 1 3:2 3
6. Kläham/Obererg. 2 1 0 1 5:9 3
7. TV Aiglsbach 3 1 0 2 2:13 3
8. SV Pankofen 3 0 2 1 8:10 2
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

TERMINE
JFG Donau-Abens: Heute, 19 Uhr, Pokalspiel
A1-Jugend – JFG Befreiungshalle Kelheim, Treff
18.15 Uhr in Gögging.

ABENSBERG. Als ehrgeiziger Athlet er-
hofft man sich bei einer Europameis-
terschaft etwas mehr, als Lob für eine
gute Leistung und ein Aus in der ers-
ten Runde. Dennoch darf der 19-jähri-
ge Biburger Manuel Scheibel mit sei-
nem Abschneiden bei der U 21-EM der
Judoka in Sarajevo (Bosnien und Her-
zegowina) zufrieden sein. Zum Auf-
takt traf er auf einen türkischen Natio-
nalkämpfer, der im August bei der
Herren-WM antrat. Scheibel hatte sei-
nen Kontrahenten am Rand einer Nie-
derlage, musste aber am Ende das Feld
räumen.

Der junge Mann vom TSV Abens-
berg hatte sich über Einsätze bei Euro-
pean-Cup-Turnieren und in internatio-
nalen Lehrgängen eine Nominierung
durch den deutschen Judobund er-
kämpft. In Sarajevo trafen sich die eu-
ropäischen Hoffnungsträger, um die
besten Youngsters des Kontinents zu
küren. In der Klasse bis 60 kg stand
Scheibel gleich zum Start dem Vierten
der europäischen Rangliste, Ahmed
Sahin Kaba, gegenüber. Der Türke hat
schon einige Podestplätze im Euro-
pean Cup abgeräumt.

Der Kampf war hoch spannend, der
Abensberger Vertreter beackerte sei-
nen Widersacher nach Kräften. Schei-
bel dominierte auch in einigen Phasen
des Duells und landete mit einem
Wurf eine Wertung – die allerdings
nicht alle Kampfrichter als solche an-
sahen. Nach langen Diskussionen im
Schiedsgericht annullierte man Schei-
bels Punkt und es ging mit Gleich-
stand weiter. Weil es so blieb, mussten
die beiden Burschen in die Verlänge-
rung. Wieder riskierte der Abensber-
ger einen Ansatz – und wurde vom
Türken gekontert. Der Sieg ging an
Ahmed Sahin Kaba, der sich in der Fol-
ge bis ins Finale vorkämpfte und dort
am neuen U 21-Europameister Rashad
Rufullayev scheiterte.

Im Feld der 36 Judoka der 60 kg-
Klasse war für Scheibel kein Platz in
der Trostrunde. Er musste seine Sa-
chen trotz guter Leistung packen. Die
erste Enttäuschung wich bald einer er-
freuten Miene: Der Biburger erhielt
die Einladung zur Vorbereitung auf
die U 21-WM in Slowenien. Die Nomi-
nierung ist das allerdings noch nicht.
Die Titelkämpfe steigen
vom 23. bis 27. Oktober
in Sloweni-
en. (mar)

STOLPERSTEIN JudokaManuel
Scheibel scheitert bei U21-
EM am späteren Zweiten.

FrühesAus
trotz guter
Leistung

Sebi Seidl (l.)
hielt bis in die
Verlängerung
hinein stand.
Foto: TSV

ABENSBERG. In Vorbereitung auf die
Landesliga-Saison bestritten die Her-
ren-Volleyballer des TSV Abensberg
ein zweitägiges Turnier in Schwab-
münchen, das als eines der größten in
Bayern gilt. Nur sieben Mann standen
Coach Sigi Feuhsner zur Verfügung,
dennoch hielt sich seine Truppe gut.

In der Vorrunde wurde auf Zeit ge-
spielt, das heißt, nach einer bestimm-
ten Spieldauer wurde die Partie been-
det. Gegen Pörnbach (Bezirksliga)
führte der TSV, geriet aber amEnde ins
Hintertreffen. Im zweiten Spiel gegen
einen mehrfachen Turniersieger war
Abensberg nur bemüht, die Pleite in
Grenzen zu halten. Gegen den Landes-
ligisten Bad Windsheim führten die
Babonen, gaben aber wie in Spiel eins
den Sieg aus der Hand. Die Endrunde
der besten zwölf Teamswar verbaut.

Jetzt aber drehte der TSV auf. Die
VSG Isar-Loisach II wurde mit 25:13
und 25:13 besiegt. Auch den Rosenhei-
mern zogen die Abensberger den
Zahn. Damit war der erste Spieltag vo-
rüber und es folgte eine „lange Party-
nacht“ (Feuhsner). Offenbar nicht zum
Nachteil seines Teams: Am zweiten
Tag schlug Abensberg Loisach 1 mit
25:13 und 25:13. Und mit einem 25:18
und 25:18 gegen Königsbrunn holte
sich der TSV Rang 13.

TESTAbensbergs Volleyballer
spielen bei Groß-Turnier.

Nach Party
richtigwach

ABENSBERG. Die Kegel-Herren des TSV
Abensberg haben in der Bezirksliga A-
Süd einen klassischen Fehlstart hinge-
legt. Auch im zweiten Spiel kassierten
die Babonen eine Niederlage. Mit dem
schwächsten Ergebnis seit vielen Jah-
ren verlor der TSV bei den Regental-
keglern Zeitlarn mit 2420:2549 Holz.
Auf den schwer zu spielenden Platten-
bahnen lagen die Gäste von Anfang an
hinten.. Das Startpaar Dieter Stronz
(440:405) und Hermann Brunner (344:
421) geriet mit 42 Holz in Rückstand.
Manfred Patton (389:413) und Hubert
Fichte (437:411) konnten nur minimal
aufholen. Den bescheidenen Auftritt
komplettierten Wolfgang Dürmeier
(407:457) und Günter Ott (403:442) im
Schlusspaar.

Babonen-Kegler
von der Rolle
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